
TODENBÜTTEL Er ist nacht-
blau, verfügt über 190 PS und
ist mehr als 30 000 Euro wert:
Der Hauptgewinn, den Wal-
traud und Peter-Heinrich
Philipsen gestern bei der
Raiffeisenbank Todenbüttel
in Empfang nahmen. Das
Rentner-Ehepaar aus Oster-
stedt hat sich einen Quartals-
hauptpreis des Gewinnspa-
rens gesichert: einen Mini
Cooper.

Vielleicht habe man ja eine
Kaffeemaschine oder einen
etwas größeren Geldbetrag
als die 25 Euro neulich ge-
wonnen, mutmaßte Wal-
traud Philipsen, als sie ges-
tern um 11 Uhr mit ihrem
Gatten Peter-Heinrich im

Büro von Kundenberaterin
Ingrid Rowedder Platz nahm.
Dass die Philipsens etwas ge-
wonnen hatten – so viel hatte
Ingrid Rowedder den Oster-
stedtern verraten. Mehr aber
auch nicht.

Die Raiffeisenbank-Mitar-
beiterin schenkte erstmal
Kaffee aus und machte Small-
talk. „Jetzt will ich mal die
Katze aus dem Sack lassen:
Sie haben ein Auto gewon-
nen! Einen Mini!“, verkünde-
te Ingrid Rowedder, „und wir
gucken uns das Prachtstück
auch gleich auf unserem Kun-
denparkplatz an!“ „Boaaahh!
Da muss ich erstmal durchat-
men“, meinte Peter-Heinrich
Philipsen. „Ich fass‘ es nicht!

Rentner-Ehepaar aus Osterstedt freut sich über Hauptpreis beim Gewinnsparen im Wert von 37000 Euro

Ich glaub es nicht! Das ist der
Wahnsinn!“, befand Ehefrau
Waltraud. „Ich hab fast Trä-
nen in den Augen“, sagte Pe-

ter-Heinrich Philipsen – und
ein paar Tränen kamen dann
auch, als Vorstandsmitglied
Ralph Carstensen auf dem

Parkplatz mitteilte, dass der
Mini Cooper S in der vorlie-
genden Variante einen Lis-
tenpreis von 37000 Euro ha-
be.

Ob die Eheleute den Mini
behalten oder zu Geld ma-
chen, steht noch nicht fest.
„Wir werden uns was einfal-
len lassen“, sagte Peter-
Heinrich Philipsen. Der Ver-
kaufserlös käme dem Ehe-
paar sehr gelegen, um das
heimische Badezimmer seni-
orengerecht umbauen zu las-
sen.

Insgesamt ist es erst das
zweite Mal , dass Kunden der
Raiffeisenbank Todenbüttel
beim Gewinnsparen ein Auto
gewonnen haben.

Ein Auto als Hauptgewinn: Waltraud und Peter-Heinrich Philipsen
mit ihrem Mini Cooper. FOTO: KÜHL

Mini Cooper statt Kaffeemaschine


